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1. Projektrahmen

• Projektzeitraum: Juli 2016 – Juni 2019
• Programm: JOBSTARTER plus vom 

Bundesinstitut für BerufsbildungBundesinstitut für Berufsbildung

Gefördert aus Mitteln des Bundesministeriums für
Bildung und Forschung und des Europäischen
Sozialfonds



2. Das MEMA-Netzwerk

• Betriebe der Metall- und Maschinenbaubranche
• ca. 1.100 Mitgliedsbetriebe
• Betriebe sind regional im Emsland konzentriert

� Ländliche Region mit niedriger Arbeitslosen-
quote (3,4 %)

� größte Herausforderung: Besetzung von 
Ausbildungsplätzen



3. Zusammenarbeit

Lenkungskreis
Netzwerk-

Management
Enge Zusammenarbeit mit 

� Netzwerk-Management

�Lenkungskreis (setzt sich 

Betrieb

Betrieb
Betrieb

Betrieb Betrieb

Betrieb

�Lenkungskreis (setzt sich 
zusammen aus 16
Unternehmensvertretern,
entscheidet über strategische
Ausrichtung des Netzwerkes)

Direkter Zugang zu den MEMA-
Betrieben



4. Ausbildung produktiver gestalten

Azubis: Ausbildungspersonal:

• Zusätzliche Fähigkeiten 
und Wissen 
• Frühere und bessere 

• Mit Zeit und Nerven 
besser haushalten

• Frühere und bessere 
produktive Leistungen

besser haushalten

• Höhere Leistungsbereitschaft und -kapazität

Ausbildungskosten senken – Leistung erhöhen



5. Aktivitäten

Ausbilderstammtisch Infoveranstaltungen

- Ziel: Vernetzung des
Ausbildungspersonals 

- Möglichkeit zum
Erfahrungsaustausch

- Halbjährliche
Durchführung (ab 2017)

Themenschwerpunkte: 
- Praktika effektiv nutzen
- Ausbildungsmarketing 
- Die Rolle des Ausbilders



Online Portal für 
MEMA-Betriebe

5. Aktivitäten

2.   Werkzeugkatalog mit 
Ausbildungsinstrumenten 
(Notenübersicht, 
EinführungsmappeE)

1. Qualifizierungs-

katalog mit Übersicht zu 
Bildungsmaßnahmen für 
Ausbilder und 
Auszubildende

Integriert auf der MEMA-Homepage



Einführungsgespräch zur Analyse der 
Ausbildungssituation

Aufbaugespräch/e zur Bereitstellung von 
Lösungsansätzen und 

Individuelle Beratung 
der 

MEMA-Betriebe
Aufbau:

Lösungsansätzen und 
Handlungsempfehlungen

Individuelle Zusatzbausteine

Unterstützung bei der Auswahl 

von Auszubildenden

Aktive Unterstützung bei den 

Rekrutierungsaktivitäten 

Langfristige Begleitung bei 

Veränderungsprozessen in der 

Ausbildung



Erfolgreicher 
Ausbildungs-
start

Konzeption 
und Lenkung 
der 
Ausbildung

Berufliches 
Lernen

Die Rolle des 
Ausbilders

Kooperation
der Lernorte

Beratung - Themenschwerpunkte:
Individuelle Beratung 

der 
MEMA-Betriebe



6. Ziele des Projekts

• Strukturelle und betriebsspezifische Ansätze im MEMA-
Netzwerk

• Ausbildung ist als eigener Leistungsprozess verankert• Ausbildung ist als eigener Leistungsprozess verankert

• MEMA-Betriebe setzen sich aktiv mit ihren 
Ausbildungsprozessen auseinander

• Vernetzung der MEMA-Ausbildungsbetriebe



7. Unser Team

Andrea Santel

Dipl.-Pädagogin

Horst Lux

Metall- und 
Maschinenbaumeister

Sarah Lüttmann

Wirtschaftspsychologin 
(B.Sc.) 

Bankkauffrau

Manfred Pletz

Betriebswirt (VWA)
Industriekaufmann

Jessica Heitland

Industriekauffrau


